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Eis- Em tiesiqss qut tm schönsten 
Uldermhmm findet Ihr bei Sonder- 
Imm nnd wenn Ihr Bilder habt so 
Dringt sit hin um Einmhmen. 

Zutun-no- tepazstte Rat-u 
nach Waj htngton, L. C. 

Wegen del Jnmumnatmn des Präsidenten 
wird du- Vuusngkon am 28. Fed, Ich-Ue l. 
Und L. Mier Rukmrssncbilletc nach Washing- 
tmt versank-n ;-«1is. .8·:-i;msisepres—3 pmg 82 00 

Für nijhne 0 kigsikxmn unmdssse man nch 
bei LhogUonnoL 

w si PLITT 
Pechfgcmwalt 

Mann-n ixc allen Gerichten. 

Collektioncn eine Speziali- 
tät. 

Office 121 W» ste Stt., Grund Jus-land. Neb. 

FADDLEF If A ON Ess O- 

IIC73"7I·IIE CHOLTAKS 
MMIJEETEÄ 

s KAP- o 

ANqu DEALEKWSHOW m 
BEFORE YOU SUV. 

jumufkcfuncv Sf 

itlAWth 3005.c0. 
Manl.st-tc;ot.k««.«tzggg. 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb. 

Zustingmdk 
Roma 

Lincotm senver. 
Onmlm Helena, 

täshicngm Butte, 
St. Los-vis» Wortlaut-. 
nun-ais Hinz, Salt Lake Cuy 

Ist. Vom- Ean Frass-used 
mirs Hur LT s. m nnd alle Punkte 

Js: imo iser West. 
Zitgs qsxkxcn wxe iolgkc 
s«us.lek«:":-ss-Ii tmkdp Gut sauste ( » No « ·c ds:11ch, ask-»Es »so Ii.ultch . 

948 

J Tur:l)--E::1sin, :u..s. quscp jäqu , 
Ich-ils? liest-. Ihm-um Eins-Eic- BcMm txt-) Mo!g. 

, Der 

J Turm-Frem» kjgi 
Hm. Inst-m its-D 

Ida-Ah « 

s, Pl:«.U:-, 

Vor-a« 

such Kana- 
km Vom s 

TM M"u" 

sung Form-, 
m und san- slctlks Bernh 
.onkn 

xaqh km- 
ask-, tus. .. 

s ...--kqo, Den- J zu 

:!1e.:sz««»es1, u. sub. 
s .»:’«k’u' ’M«!’-11.4.) Werkz. 

Isch, Nur-entta, , 
T- uns yet-,- 2;4s1 Rad-m 

Reis 

Ido. 503 m 

Merkz. 
Last m» 

Rot »F Tuch-Eritis 
« .j,s.,s»s .- 

sTrnch usw sont-, 
I0«48-. lag-« -««’U;LI:;-sz, Amor-« York. 5:4() Rechn- 

Zemakd usw ktnxvtn ) 

h rj Locglsfsrakkk txskx :q. Imm- « ,, ,·. J.w « mai Jus-km- u. 
NO n .-1ich-;npunk.s 

II. CI 
« « 

1:4-J Its-eg. 

DSQMQ IEFH uns Mittag-J sshaik Satz« izipe im) 
UDUIQHWJC BUT e Thau und Gesange verschxckx 
M irgend eures-n Punk: kr- cm Beten-isten stauen u- 

Mida. 
Ko 43 und 44 Kaufen suche westlich von Vcoken Bot-u 
Für Nah-Kes, zeinathem Latiu- und Bkllete sprecht 

Modaschreibtan Thus-Sonnen 
Ugent Grund Island over 

s. Franc is Geneer Passe-Hier Iqeat, cui-Ida, des-c 

MMM PAchlc RAlUWAU co. 

Die »Don-last Route.« 

Bahnhof, Locuft if- Front Straße, 
Grund Island. Telephon MO. 

Nach dem Osten. 
..--».- Ak.4:(s2 R-. z. kian Mu, Z Asg MXH FZJZIII 

FAM. 11:30 Botm- No· 102 
( Abg. 11:55 Bonn. 

No. 4. Chlcago Spl» Zggä III Zssxä 
« )Ank 12: 25 Nachm- Nv' H« wem« k Abg. .«»« :.Zs0 Nachm- 

No. S« ZADH ö:t«1);s)totg. 
Grund Island Lokal 
N.o 24at Lokal Fracht, zAbH 1:10 Nachm. 

Ro. 22 
ch 

Abg· 6 :00 Nachm. 
tägli ausgen. Ro· 28Sonnabends Z Abg. 8:10 Nachm- 

Noch dem Astextekhæ B s,— n .11: Tonn. Ro. 1 Ooerland Um d Z Zb U:?l Nagw n l: 0Na m. Nss 101 ZAb zägsjeschm « An. :' A ends Ny. s Fast Mau, ZU VI g VIII-tend- s I org Ro. 5, Denver Spl. ZU Abg 3 15 Mokg 
Ro. 7« z Stand Island Local Ank.10:00 Abt-s 
Id. MOSchnell Fracht,21uk.5 00 Morg 

Abs 7· .00 Mokg 
RI. Os, Locchkacht, Ank. 11 :35 Morg 

« Täglich ausgenommen Sonntags, bit 

arise-f täglich. 
a d Weh d Z Cpem wagen on c en at en en u- 

Dutchlaufeude Wogen, kein Wagen III-sel. Billets verkauft und Gepäck entg- 

wen-stumm noch allen Pläyen in der 
stauen und Seuche-. 

Uh. Louisi, Agent. 

Ost-Ia « sen-bunte posted 
Umsicht-. 

W Locapässmsh Telephon 130 

MJIM ..... ......... HIOM 
III 

« umweht-«- III-Blum .....·10.45Rotg 
sosu ....»........:Soo Uhu 

MZQII laner mir Sodom-N 

Wandunka 

II wiss-MATijin m« 

.,....».... 4:M3m Z- , ..........., »was-· 
E· , » mo Im 
U«« bfw iMoks 

Ist-Eis TWMFTLIM AK etc-l Wind ess- M W der et 

IOOwow 
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Das Maichinensmhtp 
Jn der Reuzeit kommen itssafi allen 

heeren neben den Maschinengeschiiyen 
auch Maschinenåewehre probeweise zur 
Anwendung. elbst in militärischen 
Fachbliittern werden diese Maschinen- 
gewehre oft als Maschinengeschütze be- 
zeichnet. Das ist vollständig einzumi- 
send, wenn schon zugegeben werden 
muß, daß das Maschinengewehr in sei- 
ner äußeren Erscheinung mehr einem 
Geschiitz als einem Gewehr ähnlich 
sieht. Schon die Einlagerung des Ge- 
wehrlauseö in ein weites Bronzerohr, 
das als Wasserjacke zur Abliihlung des 
Lauer beim raschen Schießen dient, 
macht die Anordnung, des Maschinen- 

gewehres aus einer Lafette erforderlich; 
ringt man dies dann noch mit einer 

Protze zum Fortschaffen der Munition 
in Verbindung, so entsteht ein Fahr- 
zeug, das einem Feldgeschiiy so ähnlich 
sieht wie ein Ei dem anderen, ohne ein 
wirtliches Feldgeschiitz zu sein. 

I Das Hauptmetlrnal muß bei beiden 
zArten von Maschinenwaffen die zu er- 

j zielende Wirkung sein, die ebenso 
’grundverschieden ist wie zwisckyn Ge- 
schütz und Gewehr. Beim Geschütz soll 
ein schweres-, mit Sprengwirkung ver- 

sehenes Geschoß, also eine Granate 
oder ein Schrapnel, aus große Entfer- 
nungen gegen lebende und todte Ziele 
wirken, während das Gewehr nur ganz 
kleine Vollgeschosse von dem Kaliber 
der gebräuchlichen Handfeuerwassen 
auf nicht so weite Entfernungen ver- 

schießt. 
Da nun das moderne Maschinenge- 

Jwehr eine vollständige Jnsanteriepa- 
; trone zu verschießen hat, so ist es falsch, 
s es als Maschinengeschiitz zu bezeichnen 
iBei dem Maschinengewehr wird der 
tRiickstoß nach dem Schusse dazu be- 
L nutzt, den Verschluß zu öffnen, die ab- 

geschossene Patronenhiilse auszuwer- 
sen, eine neue Patrone einzuführen, 

s alles in selbsttbiitiger Weise und unun- 

terbrochener Reihenfolge, so lange noch 
Patronen auf dem, in der Regel mit 

, 250 Stück beschickten Ladegurt dor- 

I banden sind und tein Versager eintritt, 
; bei dem natürlich ein Rückstoß ausge- 
j schlossen ist. Die Schießleistung dieses 
Maschinengewehres entspricht in balli- 

fsiischer Hinsicht im AUgerneinen zwar 
nur den Leistungen anderer Gewebre 
von gleichem Kaliber; aber die Mög- 
lichkeit, daß der eine das- Maschinen- 
geroebr bedienende Schütze in einer Mi- 
nute 600 Schuß abgeben kann, hebt es 
über alle anderen Gen-ehre empor und 
bringt eine Lösung hervor etwa wie ein 

Zug Jnsanterie, denn das Maschinen- 
gewehr ist so eingerichtet, daß der 
Schütze es nach rechts und links be- 
wegen, also damit streuen kann. 

Gefahren türtiicher Gastirensdlchait 
Tie Türken gewöhnen skah mehr und 

mehr an den Genuß von Altolyol und 
zwar in jeder Form, wie Wein, Bier 
oder Schweiz Von der Quantität, 
die ein Mensch davon ohne böse Folgen 
zu sich nehmen lanu, haben allerdings 
die wenigsten der Muselmanen eine 
Ahnung, und es gilt daher für die 
Meisten als Norm, so lange Schnaps 
zu trinken, bis sinnlose Trunkenheit 
selbst weiteren Genuß unmöglich macht. 
Wenn nun das-Gebot der Gastsreund- 
schast auch bei den Muselnianen erfor- 
dert, einem Gaste fleißig zuzutrinten, 
so lann die Sache bedenklich werden, 
wenn der Gast mehr vertragen tann 
oder mäßiger ist« als der Wirth. Der 
Polizeibeamte Rassim Bey in Mit-na- 
rati am Marmarameere hatte seinen 
Freund und Kollegen Tahsin Essendi 
neulich zum Nachtmable eingeladen. 
Beide aßen, tranken und waren guter 
Dinge, während Rassim Bey seinem 
Gaste einen Schnaps nach dem anderen 
vorkam. Tahsin Essendi fühlte, daß 
er genug hatte und sah, wie Raser 
sich total betrani. Er rieth deshalb, 
mit dern Trinken einzuhalten; Ras- 
sini Bey indessen lud von Neuem sei- 

nen Freund ein, ein Glas Schnaps 
mit ihm zu leeren. Als Thafm Es- 
sendi jedoch dankend ablehnte, erklärte 
Rassini Bey thin, wenn er nicht Lofort das Glas Schnaps leere«. witr e er 

ihn iibekn hausen schießen. Der Gast 
hielt diese Drohung seines Wirthes na- 

türlich für einen etwas derben Scherz, 
und wies lachend das Glas zurück. 
Daraus zog Rassnn Bed seinen Revol- 
ver aus der To che, hielt seinem Gaste 
anstatt des napssglases die Mün- 
dung des Revoloers an den Mund nnd 
ab Feuer; Thasrn Effendi sanl als 

«che unter den Tisch. Der gefähr- 

liefe Gastgeber sloh zunächst zu einem 
be reundeten Artilletie-Osfizier, um 

Es dort zusegeer en, stfellåeviiåeh til-eg- on am na age re ig 
Gericht» 

Das Billardfpiel hat seinen 
Ursprung in England und. Frankreich, 
wo es im 16. Jahrhundert in Gebrauch 
lam. 

Die Polizei kostet die 
« Stadt St. Lunis jährlich um 
« 

,000 mehr, als die but-Aus- 
ag n für die städtischen chulen. 
Beiläufig 75,000 Ton- 

n e n K o rt benöthigt man in Groß- 
britannien alljährlich zum Verschlusse 
von Bier- und Mineralwasserflaschen. 

Die Schaffung einer ein- 
heitli enOrthogtaphiehat 
her deuts e Reichstag auf Antrag des 

» iDn Müller-Sagan kürzlich beschlos- 
» en. 

DerBerbrauchvonBrenns 
O el in den Fabriten von Los An- 
geIes, Kal» beträgt allmonatlich gegen 

Rom Fässer zum Preise von 81 ptc 
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Mis tet DrucketI Nau bin 
ich awet roh, daß des Friehjohr wie- 
der do is—enihan im Knie-mer« Uf- 
lo,htz es is alleweil noch en bissel tiele 
awee ah sell is recht. Allotding zum 
hunnettjahrige Kalennet gebks allemal 
en spoi Friehjoht, wann die Käli bis 
gege End vum Abeill anhalt. 

Jch seh, im SiehiNei Dfcherfie, was 
tav an die Juneiteb Siehis anfioßi, 
hune die Miid die Buwe bot-Lotte- 

Bei ihre Pättiez welle se iee Buwe 
hawe un itoethahbt nix meh vun ihne 
wisse. Wann se en Danz abhalte; dann 
siege die Hälfi vun die Mäd Hofe an 

un äkte dann d’t Mann. Se sage die 

IBuwe wäre zu verdolli schloh zu leine. 

IDeS muß en lebhafte Sei Mädel sei 
dort in Nei Dfcherfie wann ihne die 

IBuwe net wieschl genug dhun kenne 

En jedes Ding hot awer zwee Seite un 

Iwann mer verleicht recht fto o,i findt 
met aus, daß es im etschie latz die 

Iware, die ausgebäcki sen un nix meh Ivun die Miid wisse hen welle. Es is 
drum so cn Sori »san« Drauwek 

IMeiner Meening noch kenne die Butne 

Ifuscht so gut nn viel billiger zutechi- 
Iknmme ohne Mäd, as wie die Mäd 
ohne Buwe. 

I Jm Tamchai- Siäd gel, net arg weit 
Pvun wo ich wohn. hen en bar ciltete 
IMZD geptopohfi, oh so en Boyioti af- 
Izusiätte, owet die Mohfchen is Borch- 

Igefollr. Eens vnn die Mäd, en neitet 

junger Käfer, hot sell schee deitsch Lie- 

,,Un wo viel Buwe im. Möbel sen, Bin-e ien 
Do is es lieblich, do is es scheel-« 

»Zweemal Buwe un juichi eemol 

IMiio!« hot en annete gerufe. »Hier- 
Fröhl« Un vume Boytoit is vun sei-fern 
iIm Zornwut-Städt el nix meh geheeri 
I workr. 

Juscht en Zeitingdrncker trsrt hai 
gemeint, dir Mäd hätte en forttreht 

«kNecht, die Buwe zu bontsttr. Mer 
Iweeß umkr, worum er fell fes-It: Er 
z werd tsun die Mäd nie net 331 Pärtåes 
Zeigelcrde Un er medit gern harrte dtziz 
armer junge Kerls ah gebantott werte. 
« Dem alte Loyer Lahbuch is en schic- 
-ner Tritt gespielt wom. En junger 
Kerl is zu ihm iumme un hat ihn ukn 

,Adweiå gefragt, wie er’·.-··- mache mißt, 
zwann er mit eme reiche Mädel durch- 
dehe woL »Well,« segt d’r Lai)b:7cb, 
k »eegentlich is fo ebhes gege die Lah. Jsit 
I will Tir cwer faae, wie du es ankern-He 
;mufcht, dafz d’r Alt dir nir wolle kann. 

;Du triegfcht en guter Gaul, lofcht res- 

iMiidel zuerscht uffteige un die Lein in 
zdie Hand nemme. Du felwert hockffxt 
i dich hinnig des Mädei. Sellerweq 

jhrennt sie mit dir dorch un net du mir 
til-AK D’r jung Dfchäpp hat sich hei- 
tlich bedankt un is ab. Am nächste 
HMorge hat d’r Lahbuch ausgesunge, 

daß sei eege Tochter mit dem wenn 
Kerl dorchgange war. D’r alt Juckt-J 
is in feiner eegene Fall gefange warte. 

Do hen fe mir en schee Stick ver- 

ziihlt, wie d': Hannewackel sei Frah 
kurirt hat. Wie es scheint, war die 
hannewackelfen eene vun feller Sort, 
was net gern geschafft ben. Alle Dag 

« hat se en annere Kraniheet g’hat un is 

idie hälft vun d’r Zeit im Bett gelege. 
sEen Dag hat se zu ihrem Mann gefaht, 

se glahbt, se mißt fierwe un do wär es 
dann gut, wann er wieder heire dät. 
»Ich hab ah fehun an fell gedenkt un 

ah sehn Ecne gepickt.« Se hot die Ohre 
gespin wie en Katz, wann fe en Maus 
heert. »So," fegt fe, »un wer is dann 
fell2«——,.Oh, well, fell hot noch Zeit. 
Truwel dich nau net mit fo Sachet« 
Se hot ihm awer kee Ruh gelofzt, bis 
er konfefzt hat« die hibfth rund hannah 
dät ihn grad fuhtr. Se wär brav un 
kennt ah tichtig schaffe. Do is die 
hannewackelfen zum Bett raus, hat sieh 
vor ihr Mann hiegeftellt un getrifche: 
»Was, fo en Schlambamh witt du 
nemmei Kur-im mer jufcht! Sell hat 
noch Zeit. Noch leb ich. Du vfcht ah 
net nothwennig, do in d’r tub zu 
hocke, du besser gehst an’s Plage.' Er 
is an fei Erwet un wie er Oweds is 
denn-tumme, hat fei Froh des Supper 
ufem Difch g’hat. Bau fellem Da an 
war fe vim ihrem ulfieber ge elt 
un hat alle Das ge fft, zur grüße 
Zreed vom hannewa el. Se hat ihn 
lange Zeit mit eife chtige Ahge ge- 
watscht. Wie fe fi awer iwerzergt 
het, daß ihr Mann fleißig an die Er- 
wet geht un ten Dfcha duwack am die 

nnah gebt, is fe zaf de woer Se 
ah bal ausgefunne, daß Allec im 

II besskk Achts- 
Cs gebt dpeh merkmrige Kerls us 

d«r Welt. Do in unserm Taanfehip 
wohnt en Man-. Wann feller fei Maul 

, dann gt er träg-ansequ M , dann er ge un 

er des do les, dann schimpft er us 
D r D a n s i Z r g. 

Ofter-Offerten. 
In allen Departements unseres Ladcns findet man nur das Neueste. 
Kinder - KopfbesleidungenY I 

Eine hübsche Auswahl für Frühjahr I 
zu .................... s»’)e stoe nnd Wes 

i 

Kleiderzengr. 
Befebt Euch unsere ausgezeichnete Frübx 

jastsaustage und achtet beioIIbeII aut« die 
Ie c IIIedrigen Preise. ! 
18 und 20c Sekgine franszatte und Grena I 

bette Novelty Gordi, pro starb zu ltsssck 
Zäc Seraes und Btocabes ............ :.. s- 

50e Luft-me Venetians gasuwallene 
Vwcabes und Lsonteipuns pro Atafb 43ee 

90c Venettans und Wmntte Noth- in oen 

neuesten Schanitnngen u tchnnmh 770 
Ql 25 Melroie In hübschen Frühtahtttxszlat tikungen pro Yutb ............. 
81 50 tkavett Cloth 50 soll be it ganz 

wollen. um« pro YaIb .......... Ol.20 

Neue Gürtel 
zu kebuIirten Preisen 

I 
22c, 25c, 34c, 50k 

und 89c 
I Reguism Preise 25, Zo. so, co, somit- Um 

Meissners und Knaben-Hüte 
? 

Jst es ybee ancht sich einen ! essen vut 

IIIIIIlegenk Dann ieben Si die m s: Lett. 
Lb Sie n un aus Mode ·(a««on am qmesz 
Ikasien Gewicht legen Ste wetten un cIe 

»Hüte Immer b e besten finden- i 

Ente hübsche Auswahl der neuesten Moden I 
In ........... 81 M, t.50, ist-) nnd 2 503 

time Pattie site Mannes- unb Knaben 
bäte .............................. Zwei 

Iktne PartIe 75c Männer- IInb Knabens 7 

s 

hütezu....- ....................... Zici 
—..-,..- .W ..—-. .,».-«k .-..«-.«. 

l Knaben- Wams sowie 
Diensten ? 

thue neue Auswahl für dat- FcübIabr zu j 
betanbeten breiten ..... .2;zc, We und Ue i 

«"iiisi"k"k?äsi·k"JiTIF-fßck I 

« Auswahl 
zu Spezialpreifen für diese 

Woche- 

67, soe. 81.10, 81.35,81.70, 
82.67 

Reguläte Presse Ue KLEM, 1 25, 1 510,2.0s)l 
nnd VII-. ( 

E Mk und Mc Röcke in einer Partie, 
Mike Auswahl m ..... 

i..1;.... 
430 

QLW und 1.2·5 Röcke-, me e 
« artie 

mibl 
..... 

830 
8150 und 81135 Röcke, die e Iattie 

;.. .......................... 
1-17 

Zwei Spezialitätea in 

Seid-en -Taillen 
zu allsn neue-e Schanitungen und schwan. 
THIS-arise Akt-ists Fu ..... ....... ABBES 
MJIJ Tsmu de Soie Scidenmtllem .iit-'s.47 

Elcgantc Cravattcn 
für Ostern. 

Dieses Jom werden unser-s Tags-est Ums O 

vatken one hervorragende :!c-J’le m der 
Liter- Touene spiekeik Um Zchnu in 
halten mit den Anforderungen die an 

moberne that-alten aeslellt werden« übe-: 
trifft die Feigheit dersekben alle Beschrei- 
bang 

m .............. läc, Löc, Bäc, hoc und 75c 

Herren-Cravattcn. 
i Eine hübsche Auswahl von Träg, Rom-ins 

Hand, Band. Vor-IS uisd Sirnitz-Was z 
vanen m .................. Mc und 47c ; 

sime Wunde Ue Band Roms zu ........ lkic l 
Eine Bat-ne Zeiss. wenig bis dumm zu M J 

um ausgeweint-sen W ................ Ocj 

Elcgantc Männer- und 
Fraucnichnhr. 

2 Speziale für diese Woch« 
UnIete R 00 Ansivatt von seinen Vici Mo 

kamen- Schuhen III zum-s u. Welts, 
B,6., DII I! Weiten Stockn Patent- 
Spitzen alles neue np to- date Moden, 
Veckaufspkeis .................... 820 

Unsere ganze Auswahl von Schnür- nnd 
(5oIIgtejI: MåIInekfchnheII in seinem Biei 
Kid Tongola Kangakoo, Kalb IInd al- 
len verfchIedenen Eogonsz jedes Baat 
desselben gut M Spezialpmäs für 
dIese Woche ...................... IS. M 

Stuf Bargain Sonate-O 
Kid Knöpsschnhc für kleine Kinder-, 2 bis 

Li, die50 und 60 Cents S,om pro 
Paatn .......................... Ist 

Kindets nhe jun jchnilken nnd knöpfen, 
Zid und Kangakoo Ratt-, 80 bis ll te- 
ulät il. W pro Paar .............. Mk 

S nüt: und Kisöpsichnhe für junge Mäd- 
chm 11 his? ,tegnläk Bl. AS, pro Paar 

Schnürnnd Knopf Langoon Kalb für 
junge Mädchen kegIIldk8135, III .Ql·1s 

time Pakne Knabenichnhe für .......... M 
18 Paar Knaben-Schnükfchnhe. 2 bis 5, 

wen bIs In U 00, Inn ein-Insektener 
pro Lock Iu ...................... Il 

Männer Ithensschnhe leicht nnd Iqwet 
zum jchnüken oder schnellen oder mit 
Gmnmiziigenzn Cl 2», l 50,1 7.3 n. 210 

Print-; Muylln Hainuthzeug 
IIIIIJ Herkuls 

St Favorita san-II Mann-, pro Yakd III sie 
.)c Sheenng P,kIIIIs Mem-, pro Yoro 

zn ............................. 8350 
6c Arger türkifchrotbe T nn- s, echte wac- 

hen, pro Pakd In. .. .............. 420 
äszc Jndigo blaue Lunte-« pro Yakd zu ............................. 4!- Ho 
Nr keep Rnn W Musik-tun pro Yard In 420 
Gzc Keokney Home U- MIIglIn, pro Yakd 

zu ............................... 500 
St gute schwere geköpene Handmcheumh 

pro York- zn ....................... ists 

ohmidtåkksa 
917 und 901 0 Str» Lincoln, Neb» geg. P. O. 

as You soll ol: eluskgs lt )ou matt heulth and vix-oh good sapwa unt 
sont-d sls p. take LAXATIVE NEKVOO 

kaAL TAZLETS. the quick und gute um: for Constipcnfon N( nous D) s- 

pcpsitx Insomniu. Nervous All(-(:,ttut1s the «131u(8'u1ul all intuiti- 
tmt Wild- Id sitls dkgcstioxx Puriücs the Noah stnsngthelis Um merk-ca. 

improvces tho Ame-Aus induoes Sweet sit-ep, tout-s up the Chole- 

szsstcm and maluss you a a( w etc-state It not onl) make-s ) ou 

jwö well, It make s you mitz» well Itgivcssyou that v im mail 

ngok wxbii h mak( :- 
lilc chth 
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« 
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TAD LETS 
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« :-:«·(:oti(.:s kon hwmstlcsß not other iniuklous 

J HE- Wi- csjw the konnt-la with ssveky box. You 
-. 

« 

; 
»Es-V « -.s.!,;,s. »von im- mkth Origintu put Up» 

ss MS- ,w,-;;;.«c,1:r(1rn:«s.«;st!ss7 it 

w 5 FBFF XI E H her how-N U. (1t)n«t Uslcc s SubstIO 
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Achtung- Bett-et 
Nochtnals machen wir Alle darauf E- 

aninietkfntn, daß hinter Eurem Namen ; 
dsg Datum steht, bis zn welchem Ihr 
bezahlt habt· Achtet darauf, daß das-Z 
selbe richtig ist. Trog aller Vorsichtt 
kommt es jedoch in einzelnen Fällen vor, Z 
daß sich ein lFehler denn Sehen oder 
Umändein einschleicht und bitten wir, ins 
solchem-Fall uns unverzüglich von; 
solchem Fehler zu benachrichtigen, vom 

derselbe verbessert werden konn. 
Der Herein-geben 

Geziebe saee sinke-Ieise sit sue-ken. 
Sande Noth-nic, Inn-en Verlier-jung iük immer. lik« 

De. Wenn List-' versagt, Ipotheter ekle-met Geld «er 

nistet-meistens nein-ne 
sites-Ue steten sich dei- lsestes im 

Und-e 
u einer Jahreszeit wo lautende sich bie- 

el en zu Ruhe machen werden, macht die 
urlington hortende Herabsetzungen in ihren 

Reiten nach dem Westen und Viert-weiten— 
nach Utah, Montana, Washington, Oregon 
und Beitiih Columbia. 

Daten :--l2., li. und W. Februar. 
ö» w» 19. und W. März. 
2. L» 16 W. nnd 30 April. 

Roten wie fslgn 
III nges. Salt kate, Kutte, deletio· staa- tsses eind- and Impuls- ................. 

Rsch use- Pnatten en der Marthens sauste III Destilch von Nishi-ts- einichiiejltch Spott-ne« 825 Geome- Isecuq Berlin-L let-le Ast-even ! 
seen-d Namens-C .................... J 

Des elle- Piincteu «- der Spott-e Felle « 
Jus die u i te Ocellen- zigss Wes essen-.- ......... SOLO 

Niemals hat der Paeisiiche Nothioestensich 
eines solchen Aufl-til ens erfreut als eben 

ket. Arbeiter stehen etc in Nachfrage unt 
hne find hoch. Der geldmachenden Gele- 

enheiten est es viele-im Wütenqu 
s seichä t, can mannsiveiem Obst- imi 
il sie-It nnd all en ndnstkien eines gro- 
en, on enden Lande 

Les o ans Verlangen frei- 

sk ones-O Gesell Peti. Ast» Omitlta 
Ne ka. 
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—- Falls Ihr ettte Austton abzuhal- 
ten gedenkt, laßt die Zettel dafür bei 
end drucken nnd macht den Verkauf 
much den «Anzeigek nnd Herold« be- 
kannt, die am meisten geleitne Zeitung. 
Eure Auktion ist dann gut angezeigt 

Neuei- Salve-n 
aus-HEFT mass-i 

Unser Geists-answ) 

Das beliebte Dick Bros. Quinct- 
Biek an Zerf. 

Die besten Getränke und Cigakkem 
Aufmerksam nnd zuvortommende 

Bedienung. 
107 Ost Bte Straße, Grund Island Net- 
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